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BT-Drs.	 Bundestagsdrucksache
BVerfG.	 Bundesverfassungsgericht
BZÄK	 Bundeszahnärztekammer
bzgl.	 bezüglich
DÄBl.	 Deutsches Ärzteblatt (Zeitschrift)
ders.	 derselbe
dies.	 dieselbe
Diss.	 Dissertation
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DKG	 Deutsche Krebsgesellschaft
DRiZ	 Deutsche Richterzeitung (Zeitschrift)
ESchG	 Embryonenschutzgesetz
f./ff.	 folgend/e
FamRZ	 Zeitschrift für das gesamte Familienrecht 

(Zeitschrift)
Fn.	 Fußnote
Fortf.	 Fortführender
FPR	 Familie Partnerschaft Recht (Zeitschrift)
FuR	 Familie und Recht (Zeitschrift)
G+G	 Gesundheit und Gesellschaft (Zeitschrift)
G-BA	 Gemeinsamer Bundesausschuss
GBesch	 Gerichtsbescheid
Gesamthrsg.	 Gesamtherausgeber
GesR	 GesundheitsRecht (Zeitschrift)
GRUR	 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht 

(Zeitschrift)
GuP	 Gesundheit und Pflege (Zeitschrift)
Habil.	 Habilitationsschrift
HKaG	 Heilberufe-Kammergesetz (Bayern)
HeilBerG	 Heilberufsgesetz (Nordrhein-Westfalen)
Hrsg.	 Herausgeber/Herausgeberin
Hs.	 Halbsatz
i. Erg.	 im Ergebnis
IGEL	 Individuelle Gesundheitsleistungen
IQWiG	 Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im 

Gesundheitswesen
i. V. m.	 in Verbindung mit
JA	 Juristische Arbeitsblätter (Zeitschrift)
JR	 Juristische Rundschau (Zeitschrift)
JURA	 Juristische Ausbildung (Zeitschrift)
JuS	 Juristische Schulung (Zeitschrift)
JZ	 JuristenZeitung (Zeitschrift)
Kap.	 Kapitel
KastrG	 Gesetz über die freiwillige Kastration und andere 

Behandlungsmethoden (Kastrationsgesetz)
KritV	 Kritische Vierteljahresschrift für Gesetzgebung und 

Rechtswissenschaft (Zeitschrift)
KBV	 Kassenärztliche Bundesvereinigung
KH	 Das Krankenhaus (Zeitschrift)
KHEntgG	 Krankenhausentgeltgesetz
KonvBehSchG	 Gesetz zum Schutz vor Konversionsbehandlungen
KZBV	 Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung
Lit.	 (juristische) Literatur
LMK	 Leitsätze mit Kommentierung (Zeitschrift)
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MB/KK	 Musterbedingungen für die Krankheitskosten- und 
Krankenhaustagegeldversicherung

MBO-Ä	 (Muster-) Berufsordnung für die deutschen Ärztinnen 
und Ärzte

MWBO 	 (Muster-) Weiterbildungsordnung
MDR	 Monatszeitschrift für Deutsches Recht (Zeitschrift)
MedR	 Medizinrecht (Zeitschrift)
MMW	 Fortschritte der Medizin (Zeitschrift)
MPR	 Medizin Produkte Recht (Zeitschrift)
m. w. N.	 mit weiteren Nachweisen
NJOZ	 Neue Juristische Online Zeitschrift (Zeitschrift)
NJW	 Neue Juristische Wochenschrift (Zeitschrift)
NJW-RR	 Neue Juristische Wochenschrift Rechtsprechungs-

Report Zivilrecht (Zeitschrift)
Nr.	 Nummer
NVWZ-RR	 Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht 

Rechtsprechungs-Report (Zeitschrift)
NZFam	 Neue Zeitschrift für Familienrecht (Zeitschrift)
NZS	 Neue Zeitschrift für Sozialrecht (Zeitschrift)
PharmR	 Pharmarecht (Zeitschrift)
PMV	 PMV forschungsgruppe
r + s	 recht und schaden (Zeitschrift)
RefE	 Referentenentwurf
RegE	 Regierungsentwurf
RG	 Reichsgericht
RGSt	 Entscheidungssammlung der Entscheidungen des 

Reichsgerichts in Strafsachen
Rn.	 Randnummer
Rspr.	 Rechtsprechung
S.	 Seite
SGB	 Sozialgesetzbuch
sog.	 sogenannte/r/s
StGB	 Strafgesetzbuch
st. Rspr.	 ständige Rechtsprechung
StudZR	 Studentische Zeitschrift für Rechtswissenschaft 

(Zeitschrift)
TFG	 Gesetz zur Regelung des Transfusionswesens 

(Transfusionsgesetz)
TPG	 Gesetz über die Spende, Entnahme und Übertragung 

von Organen und Geweben (Transplantationsgesetz)
TSG	 Gesetz über die Änderung der Vornamen und die 

Feststellung der Geschlechtszugehörigkeit in 
besonderen Fällen (Transsexuellengesetz)

u. a.	 unter anderem
Urt.	 Urteil
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v.	 vom
VersR	 Versicherungsrecht (Zeitschrift)
VersMed	 Versicherungsmedizin (Zeitschrift)
vgl.	 vergleiche
VSSR	 Vierteljahresschrift für Sozialrecht (Zeitschrift)
VuR	 Verbraucher und Recht (Zeitschrift)
ZaeFQ	 Zeitschrift für Evidenz, Fortbildung und Qualität im 

Gesundheitswesen (Zeitschrift)
z. B.	 zum Beispiel
ZJS	 Zeitschrift für das Juristische Studium (Zeitschrift)
Z Herz-Thorax-Gefäßchir 	 Zeitschrift für Herz-, Thorax- und Gefäßchirurgie 

(Zeitschrift)
ZMGR	 Zeitschrift für das gesamte Medizinrecht (Zeitschrift)
ZRP	 Zeitschrift für Rechtspolitik (Zeitschrift)
ZStW	 Zeitschrift für die gesamte Strafrechtswissenschaft 

(Zeitschrift)
zugl.	 zugleich
zust.	 zustimmend
ZVersW	 Zeitschrift für die gesamte 

Versicherungswissenschaft (Zeitschrift)
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